
Bildhauer/in

Berufsbeschreibung
Bildhauer und Bildhauerin erstellen kunsthandwerkliche und künstlerische Gegenstände aus Holz
oder Stein oder anderen Materialien. Ihre wichtigsten Produkte sind: Skulpturen, Grabmäler,
Denkmäler, Freiplastiken, geschnitzte Holzdecken, Wandvertäfelungen, Holz- und Steinverkleidungen,
Schmuckelemente für Möbel, Fassaden, Türen, Reliefs, Modelle, Lampen, Spiegelrahmen, Souvenirs. 

Sie arbeiten vorwiegend von Hand, setzen aber auch Maschinen ein, z. B. Kopierfräse für die
Serienproduktionen, Säge, Hobelmaschine. Sie erstellen ein Werkstück aufgrund von Zeichnungen
und Modellen, die sie fertigen. Ist die grobe Form erstellt, wird sie von Hand weiter bearbeitet und
zuletzt die Oberfläche behandelt. Besondere Herausforderungen sind dabei das Bemalen oder
Vergolden der Stücke. Bildhauer und Bildhauerin übernehmen außerdem Restaurierungsarbeiten,
z. B. von alten Möbeln und Kunstgegenständen.

Anforderung
Für dieses Kunsthandwerk ist gute Beobachtungsgabe, Talent im Freihandzeichnen, guter
Formensinn, räumliches Vorstellungsvermögen, handwerkliches Geschick und Ausdauer wichtig. Aber
auch: Freude am Studium der Symbole und Epochen und an freiem Schaffen.

Ausbildung
a) 3 Jahre Lehre.
b) Ausbildung an einer Fachschule für Kunsthandwerk, Richtung Bildhauerei, Drechslerei oder
Kunstschmiede und Metallplastiker.
c) Ausbildung an einer Höheren Lehranstalt für Kunst und Design, Richtung Plastisches Design,an
einer Höheren Lehranstalt für künstlerische Gestaltung, Richtung Plastisches Gestalten.
d) Studium an einer Universität mit Angeboten Bildende Kunst, Design, Architektur, Kunst und
Gestaltung.

Verwandt: Steinmetz/in, Kunstplastiker/in, Bildende/r Künstler/in..
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Entwicklungsmöglichkeiten
Restaurierungskurse und Kurse zu gestalterischen Themen.
Meisterprüfung.
2 Jahre Meisterschule für Kunst und Gestaltung, Richtung Bildhauerei, Keramische Formgebung oder
Metallgestaltung.
3 Wintersemester Bauhandwerkerschule für Steinmetze.

Aufstieg: eigene Werkstatt (Voraussetzung Meisterprüfung).
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